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PRESSEMITTEILUNG 

 

Baumaßnahme verzögert sich: Kirchstraße bleibt länger gesperrt 

 

Bad Soden am Taunus, 07. März 2023. Seit Oktober 2022 ist die Durchfahrt durch die 

Kirchstraße in Altenhain in Höhe der Hausnummer 8 aufgrund einer privaten Baumaßnahme 

gesperrt. Lieferschwierigkeiten beim Baumaterial sorgen jetzt für eine Verlängerung der 

Sperrung bis zum 15. Mai 2023. 

 

 

 

Foto (links): Die Sperrung der Kirchstraße geht aufgrund von Materiallieferschwierigkeiten in eine Verlängerung. Im Sodener Weg 

sollen Bordsteinaufkantungen dafür sorgen, dass Autofahrer nicht mehr auf den Gehweg ausweichen. Quelle: Stadt Bad Soden 

am Taunus. Dieses Bild steht HIER zum Download bereit. 

 

Die Sperrung der Hauptdurchfahrtstraße stellt für die Bewohner von Altenhain eine große 

Belastung dar, denn der gesamte Verkehr wird in der Umleitung über den Sodener Weg und 

das Geierfeld geleitet.  
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„Die Vollsperrung ist in diesem Fall leider unumgänglich, da der aufgestellte Kran einen 

vorgegebenen Schwenkbereich braucht und die für eine Teilsperrung nötige 

Restfahrbahnbreite von drei Metern nicht mehr gegeben ist“, erklärt Bürgermeister Dr. Frank 

Blasch. „Bei einem Ortstermin vor der Genehmigung im Oktober wurden alle Optionen geprüft, 

aber der benötigte Kran ließ keine andere Möglichkeit als die Vollsperrung zu. Dass 

Lieferschwierigkeiten die Bauarbeiten jetzt verzögern, war leider nicht absehbar“, bedauert der 

Bürgermeister.    

 

Keine Kosten für die Anwohner 

 

Bedenken der Anwohner des ohnehin sanierungsbedürftigen Sodener Wegs für die durch die 

Umleitung und den damit verbundenen Verkehr – unter anderem auch durch Busse und 

schwere Baufahrzeuge – eventuell auftretenden Straßenschäden aufkommen zu müssen, 

kann der Bürgermeister entkräften: Die Erneuerung verbunden mit Kanalarbeiten ist zwar 

mittelfristig geplant, aber die Anwohner werden auf keinen Fall an den Straßenbaukosten 

beteiligt. Vor zwei Jahren wurde die Straßenbeitragssatzung aufgehoben. Das bedeutet, dass 

im gesamten Stadtgebiet Anwohner nicht mehr für Straßenschäden, die möglicherweise durch 

ein erhöhtes Verkehrsaufkommen noch verstärkt wurden, zur Kasse gebeten werden können. 

 

„Wir verstehen sehr gut, dass die Verkehrssituation in Altenhain belastend ist. Kurzfristig 

werden wir mit so genannten Bordsteinaufkantungen verhindern, dass Autofahrer bei 

Gegenverkehr auf den Gehweg ausweichen“, verspricht Dr. Blasch und reagiert damit auf die 

Beschwerden der Anwohner über gefährliche Fahrmanöver des Durchgangsverkehrs. „Die 

Sicherheit der Fußgänger und insbesondere der Schüler auf diesem Schulweg hat hier 

eindeutig Priorität.“ 

 

Diese Pressemitteilung als pdf, weitere aktuelle Nachrichten aus Bad Soden am Taunus sowie 

Bildmaterial zum Download finden Sie in unserem Pressebereich unter www.bad-soden.de. 
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